
I~- 313~ der Beilagen zu den stencgraphischen Protokollen d<,!? i"atLnalraies 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

der Abgo l,lelte~ 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Soz1.al l? Verwaltung 

betl:effend Ver ,la 1 tung des Kriegsopferfonds 

Dem BundesnU.:;-tisteriU!l1 für Soziale' Vel."'Waltüng obliegt. 

die VenIal tung des Kriegsopferfond.s G Der Vermögens<=> 
bilanz zttm 31.. 12 0 1973 ka.nn n\l<1. entno!l1men'lrlerden 17 daß 

der Fonds m)er ein Ve:r:m.ögen verfügt l1 das zUJn erheblichen 

Teil auf Kont:en a.ngelegt ista Es handelt. sich dabei·· 

um 13,9 Hil1u Schillingo Der Zil1sertrag des Jahres 1973 
wird mit lediqlich S 5650407 g == angegeben v das entspricht 

einer Verzinsung von 4 % des am 3~o 120 1913 vorhandenen 

Gu:thai:>ells bei Geldinstitntelno 

Da die Auf'tV'endungen des Fon.ds sehr gsxingfügi9' sind uru5L:', 

auch die Darlehensgew~~rungen in sehr bescheidenem Rahmen 
bleibeng ergibt Bich die Frags o ob es ~werckmä.6i9 ist,o 
einen so hohen Betrag ~u einern. derart niedrigen Zinssa.t.z 
anzulegen 0 Bei einer Anlage in Wertpapieren, die bei 
Bedarf ja jederze.i t veräußeE'lich wä~en"l ~ .. ließe :sich eilii\ 
weit höherer Zinse:r:traq erzieleläo 

Die unterzeichneten Abgeordneten ~ichten daher an den 

Herrn Bundesminist.er für Soziale Verwal'tung die 

A n. fra g «3 g 

Werden Sie veranlassen., daß die Geld.'1\1i:.tel des 
Kriegsopferfonds , sO\'lei t. sie n:tcht kurzfristiq.w. benötigt 

werde.n" in Zukunft einer hBller verzinslich"m Anlage 
zugeführt. werden?' . r. f"\ 1 I 
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